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Spielleitplanung Albisheim 
 

6. Sitzung AG „Spielleitplanung“, 16. August 2011 

 

Anwesend: Stefan Klemme, André Schmid, Andrea Sältzer, Dieter Runck, René Fach, Katja 
Geisler, Carmen Stein, Ulrike Pohl, Stephan Bürcky, Jamill Sabbagh, Klaus Johann, 
Bürgermeister Strack  

Moderation: Markus Scheick (KOBRA-Beratungszentrum), Norbert Schäfer (Ingenieurbüro 
Stadt+Natur)  

 

 

1. Präsentation des überarbeiteten „Masterplans“ zum Starterprojekt 

Norbert Schäfer präsentierte den aktuellen Masterplan zum Starterprojekt, der nach den Vor-
stellungen, bzw. Anmerkungen der AG Mitglieder bezüglich des vorherigen Masterplans abgeän-
dert wurde. 

Weitere Anmerkungen:  

� Der Bachlauf im Sandspielbereich kann höchst wahrscheinlich mit einer Schwengelpumpe 
und Grundwasser gestaltet werden, da hier ausreichend Grundwasser vorhanden ist. 

� Bürgermeister Strack hat bereits Vorgespräche, bezüglich des Starterprojekts, mit der Was-
serwirtschaftsbehörde geführt. Diese steht der Maßnahme, betreffend der Ausweitung des 
Bachbettes positiv gegenüber. 

� Die Wasserstände der Pfrimm sind eher rückläufig, weswegen bei der Planung berücksichtigt 
werden sollte, dass das Wasser auch in den geplanten Inselbereich einfließen kann. 

� In diesem Zusammenhang wurde überlegt, ob die Wasserkurvenverschwenkung gespiegelt 
werden sollte, um eine mögliche Erosion in der steilen Kurve vorzubeugen. 

� Um den Masterplan weiter konkretisieren zu können, benötigt Norbert Schäfer (Ingenieurbü-
ro Stadt+Natur) einen Querschnittplan des Geländes. Bürgermeister Strack wird sich darum 
kümmern.  

� Der Feldweg, der momentan durch das Gelände führt, wird von Landwirten benutzt, die be-
reits Bedenken bezüglich der Umgestaltung äußerten. 

� Bürgermeister Strack informierte, dass die angedachte, unterirdische Verlegung der Hoch-
spannungsleitung seitens der Pfalzwerke für machbar befunden wird.  

� Das eingeplante Schachbrett könnte in den Außenbereich vor dem Seniorenheim verlegt 
werden. An der ursprünglich geplanten Stelle müsste dann eine Ersatzattraktion geplant 
werden. 

� Die Überquerungsmöglichkeiten der Pfrimm könnten, außer mit Findlingen auch mit höhen-
verstellbaren Seilen gestaltet werden. 

 

2. Zwischenstand der bisherigen Maßnahmen 

Hockeyfelder auf dem Parkplatz Pfrimmtalhalle  

� Herr Runck hat den Parkplatz vermessen und einen Plan erstellt, nach dem dort zwei Ho-
ckeyfelder möglich wären. Ein Feld wurde bereits provisorisch aufgemalt, sowie Angebote für 
Hockeytore eingeholt. Derzeit werden Gespräche mit einer Fachfirma geführt, die das Ho-
ckeyfeld aufmalen soll. 
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Anmalaktion der Stromkästen 

� Die Anmalaktion der Stromkästen wurde, unter der Regie von Frau Pohl, bereits angegangen, 
sodass mittlerweile fünf Stromkästen fertig bemalt sind. 

Bolzplatz 

� Die Tore auf dem Bolzplatz wurden mittlerweile repariert. Nun muss der hintere Bereich, wo 
die Tore vorher standen, wieder begradigt werden um die Tore dort wieder aufstellen zu 
können. 

Bushaltestelle Gümbelplatz 

� Der Brunnen wurde gesäubert, sodass nächste Woche die neue Pumpe installiert werden 
kann.  

 

3. Weitere Vorgehensweise allgemein 

� Am Montag, den 26. September, um 18.30 Uhr, wird ein erneutes Treffen mit Kindern und 
Jugendlichen aus Albisheim stattfinden. Treffpunkt hierfür ist das Dorfgemeinschaftshaus. 
Bei diesem Treffen wird den Kindern und Jugendlichen der aktuelle Zwischenstand der bis-
herigen Maßnahmen mitgeteilt. Außerdem wird dort ein „Ranking“ der noch zu erledigenden 
Maßnahmen, nach Wichtigkeit erstellt.  

� Um diesen Termin und die Spielleitplanung generell bekannt zu machen, wird eine Präsenta-
tion der Spielleitplanung Albisheim, als ein Teil der Begehung, anlässlich des Landesent-
scheids des Wettbewerbs „Unser Dorf hat Zukunft“ erstellt und gezeigt werden. 

� Anschließend wird diese Präsentation auf dem „Albisheimer Markt“ zu sehen sein. 

� Außerdem werden Pläne des Starterprojekts und auch Hinweise auf den Termin mit Kindern 
und Jugendlichen in den Schaukästen ausgehangen.  

� Frau Pohl wird den Plan zum Starterprojekt, sowie einen entsprechenden Artikel in der Al-
bisheimer Zeitung veröffentlichen. Diesen Artikel wird sie auch an die Rheinpfalz schicken.   

    

4. Nächster Termin 

Der Termin für das nächste Treffen der AG ist Montag, der 24. Oktober, um 20 Uhr.   

Treffpunkt hierfür ist das Rathaus.  

 


